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Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lokal, 
Eingang Plaukengaffe Nro. 383. 
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No. 153. Freitag, den 3. Juli 1840. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 30. Juni und 1. Juli 1849. 2 
Die Herren Edelleute v. Dowgiallo und v. Nowomieysky von Riga, die Her⸗ 
ten Gutsbeſitzer Gebrüder Scheunemann, Fiſcher aus Cörlin, v. Schwanenfeld aus 
Graudenz, die Herren Kaufleute Schilling von Stettin, Güterbock, Strauß und 
Helwig von Berlin, log. im engl. Hauſe. Die Herren Kaufleute Holltinger von 
Schwerin a. W., Stellmacher von Elbing, Herr Leframois von Waplitz, Herr 
Oekonom Alberti und Herr Ocec.⸗Inſpector Grabe von Thorn, Herr Compagnie⸗Arzt 
Bechert aus Raſtenburg, Herr Lieutenant v. Below von Berlin, log. in den drei 
Mohren. Herr Kaufmann Henry Harder aus Scheffteld, Herr Gutsbeſitzer v. Sto⸗ 
jentin aus Premdow, Herr Pharmacent Bugiſch aus Schwetz, log. im Hotel de Ber⸗ 
lin. Herr Lieutenant v. Rockhauſen aus Magdeburg, Herr Gutsbeſitzer v. Tes⸗ 
mar aus Gr. Damerkow, log. im Hotel de Thorn. „ 
x - — 2 222 2 2 ro å —— 0 
8 . t bin d TG ; 
1. Die geſtern Abend um 9 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner 1 
Frau Louiſe geb. Fettien von einem geſunden Mädchen, zeige ich in Stelle 
fonderer Meldung ganz ergebenſt am 5 EG : 
Danzig, den 2. Juli 1840. 
— TR 


Bar ten erf fer, f 
Kapitaln im Sten Inf.⸗Regiment⸗ 


KE Wrgeiigen:. 
2. Die Reinigung; der! Schornſteine in fämmtlichen! Hospitals⸗Gebäuden zu 


Heil, Geiſt und Ste Eliſabeth, vom 1. October 1840 abe, fi off: an den Mindeſtfor⸗ 


dernden ausgethan werden!. Es ift. hierzu ein Licitations⸗Termin Be 
5 auf Mittwoch den 8. Juli o. Vormittags um 11 Uhr 


im Eonferenz Zimmer: des St: Eliſabeth⸗Hospitalss vor uns angeſetzt, zu welchem . 


Entrepreneuts hierdurch eingeladen werden. 
Danzig, den 29. Juni 1840. 


Die: Vorsteher der vereinigten Hospitäler zum: Heil. Geiſt und St. Eliſabeth. 


C., G. Trojan. A: Behrend. O. W. Roſenmeyer: A. T. v. Frantzius. 
31 Zur Vermiethung der Bleiche bei dem Heil. Geiſt⸗Hospital von Michaeli 
1840 ab auf drei nach einander folgende Jahre,, iſt ein Licitations⸗Termin 
; anf Mittwoch den 8: Juli c. Vormittags um 10 Uhr! 


im Conferenz⸗ Zimmer des St: Eliſabeth⸗Hospitals' von uns angeſetzt, zu welchem 


Miethsluſtige hierdurch eingeladen werden! 5 
Danzig „ den 29. Juni 1840. i = rien RT 
Die: Vorſteher der: vereinigten Hospitäler zum Heil! Geiſt und St. Eliſabeth. 
C.. G. Ttofan.“ Al, Behrend. O. W. Roſenmeyer. A. T. v. Frantzius. 
4 Fieitag den 3. Juli c., findet bei günſtigem Wetter das Iſte diesjährige 
Gaurten⸗Concertf in der Reſſource zum freundſchafklichen Verein ſtatt. Aufang 5 Uhr. 
Sees 2 : Die Worfliech em. Ev 


Be Dienfiag;.den-7:-Zuli;-bei ungünftiger- Witterunz den fölgender Tag, Kon⸗ 


zert und Tanz in der Reſſourcer „Einigkeit. Anfang um 5 Uhr Nachmittag. 
ER Dire e o meist E. 5 a f 
6. Da ich meine Wohnung bom dritten Damm 1432, nach der Bieitgaſſe 1188. 
verändert habe, empfehle ich die ſchönſten Putz⸗ und Natur⸗Vaſen⸗Blumen, in einer 
großen Aus wahl, und ertheile auch den; Unterticht darin. Marie Lehm ann. 
e 8 Dampfsehifffahrt nach Hel 
preise 2 Stunde 
dort Passagiere aufnehmen. 3 e 
N Die Person zahlt 1! Rthlfz 


Die Direction des- Danziger Dampfschifffahrt: Vereins 


8. Ein gebildeter junger Menſch, der ſich dem lithographiſ chen Fache widmen 
ed 11 8 gls Lehrling; Aufnahme im: der Anſtalt! vom J. Seyffert in Danzig,, 
Holzmarkt. Vor Ger 


. Matergehisfen: finden fåfort: Berhäffigungs ebenſo kann ein! Burſche von or⸗ 


Dentſichen Elten, welche; Maler werden will; ein Unterkömmen finden bei 
I ET IS FB Böhling / Rammbaum W 829. 


Sonntag; dem 5; Juli av c: Abgang von Neufahrwasser 2 Uhr Nachmittags, 
{ n Aufenthalt‘ in Hela und dann zuriick: nach Neufährwas.- 
erz auf vorherr Bestellung; wird! das Dampfboot, bei: Zoppof! anlegen: und 
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Dad zetjte Abonnements⸗Concert findet, Sonnabend den 4. Juli aſtatt. Abonne⸗ 


ments⸗Karten auf ſämmtliche Concerte und Bälle a 2 Rthlr. für Familien „und 1 


Rthlr. für eine Perſon, find bei Unterzeichnetem Fleiſchergaſſe Ne 152. und im 
Salon zu Zoppot zu haben. Voigt, Muſikmeiſter im Aten Juf.⸗Reg. 


WLiterariſ che Arn zei gee. 


. Fr. Sam. Gerhard, Langgaſſe W 400, 


iſt zu haben und Jedermann zu empfehlen: 


500 der beſten Hausarzneimittel gegen alle 


Krankheiten der Menſchen. 
Mit einer Anweifung, wie man ein geſundes und Hanges Leben 
erhält, — wie man einen ſchwachen Magen ſtärken kann, und dazu: 
a die Wunderkräfte das kalten Waſſers und „ 
; Huͤfelandes :Hans- und ‚Reifenppthbete 9-9 Å 
E Ein Rathgeber diefer Art -follte. Hilliges Weiſe in keinem Haufe; in Feier 


Familie fehlen, man findet darin die hülfreichſten, wohlfeilſten und zugleich unſchäd⸗ 


lichſten Hausnnttel gegen Krankheiten womit doch der Eine oder der Andere u 

kämpfen hat, «und. fo kann man feinen leidenden Mitmenfchen durch dieſes Buch 

Hülfe, oder mindeſtens guten Rath erthellen. : ; ; 
i ; Preis 15 Silbergroſchen. 


1 


> ® Ve r mie th uen gern. 7 5 såå 
12. Heil. Geiſtgaſſe AG 782. ift ein meublirtes Zimmer zu vermiethen. 
13. Das Haus Wollwebergaſſe AS 547., mit? 7 Stuben „Küche, Keller, flieſ⸗ 


— ſendem Waſſer auf dem Hofe u. f. w., iſt zu Michaeli ganz oder getheilt zu vere 


miethen. Näheres Hundegaſſe N 332. 


14. GEB In dem Hauſe NG 1002. in der Heil. Geiſtgaſſe, iſt'ein Oberſaal nebſt 


Gegen⸗ und Seitenſtube, mit auch ohne Meubeln und Bedienung zu vermiethen un 
den 1. October zu beziehen. —-- „„ . 
15. Eine bequeme Wohnung nebſt Eintritt in den Garten iſt Rechtſtadt an ein⸗ 
zelne Herren oder älterhafte Dame zu vermiethen. Näheres Holzgaſſe WII. 

16. Johannisgaſſe M 1300. find zwei freundliche Zimmer nebſt Kabiner, Küche 


und Holzgelaß; auch ift daſelbſt eine Hangeſtube zu bermiethen. 
17. Langgaſſe u 530. iſt ein menblrtes Zimmer zu vermiethen. 


18. Heil. Geistgasse No. 759, ist in Saal in «der Belle-Elage mit 


Meubeln an einzelne ruhige Bewohner zu vermiethen; auch nöthigenfalls 
ein kleines Schlafzimmer. Beide Zimmer künnen sogleich bezogen werden. 


t en 


X 


å 


| == ; 
19. Heil. Geiſtgaſfe, nahe am Glockenthor, iſt eine Untergelegenheit, zu jedem 
Ladengeſchäft paſſend, zu vermiethen. Näheres Jopengaſſe M 609. zu erfragen. 
— . a == . — - — — 
Sachen zu verkaufen in Danzig. N 
e Mobilia oder bewegliche Sachen. ; 
20. Eine Quantität Getreide- und Kartoffel⸗Spiritus a 30, rectiſtzirten 90. 


pro Cent Tralles, iſt zu verkaufen Altſchottland No. 68. bei P. H. Fiſcher. 4 


3 
e 


Geiſtthor bei 


21. Die zweite Sendung neuer holländiſcher Heringe ug und empfiehlt a 
5 Sgr. pro Stuck ER Carl E. A. Stolcke. 
99 Feines Brenntauer Mehl, die gehäufte Metze 7 Sgr., Mittel dito dito 5 


und 4 Sgr., weizene Grütze 10 Sgr., in bekannter Güte, iſt Ankerſchmiedegaſſe 
M176. käuflich zu haben. : 8 e 


23. Eine große Auswahl von Seidenzeugen, wor⸗ 
unter auch ſehr elegante zu Brautkleidern, ging 


wieder ein bei Fiſchel, Langgaſſe. 

24. Friſcher ſchwediſcher Kalk, direct von Wisby durch Capt. Segtin am Kalk⸗ 
orte angelangt, wird zum feſten und billigen Preiſe verkauft und gegen billige Ver⸗ 
gütigung nach Hauſe beſorgt. = 

25. Auf dem Pockenhausſchen Holzraum ift das Lager von hochländiſchem und 
geflößtem Büchen⸗, Knüppel⸗ und fichtenem Kloben⸗Holz jetzt ganz vollſtändig, es 
kann auch nach dem Wunſche der reſp. Herren Käufer aus den Schuiten geliefert 
werden. 8 \ en 

26, Friſche Citronen werden hundertweiſe und einzeln billig verkauft am Heil. 

EE J. Mogilows ki. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig, 
Immmoliſia oder unbewegliche Sachen. 
(Roth wendiger Verkauf) 


Das dem berfhollenen Andreas v. Borzyskowskl zugehörige baͤuerliche Grund⸗ 
ſtück zu RE Plaßnitz, abgeſchaͤtzt auf 65 Rthlr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein 
und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſebenden Taxe, fol . 
zam 4. September e. Bormiitags 11 Uhr, g 

an ordentlicher Gerichtsſtelle futhaftiet werden. Ra 
„Alle unbekannten Nealpråtendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Pråclufion. fpåteftens in dieſem Termine zu melden. Der feinem Aufenthalte 


uach undekaunte Andreas b. Borzyskowskt wird hierzu öffentlich vorgeladen. 


- Meuftadt, den 28. April 1640. 
= Boöͤnigliches Landgericht, 


2 pi 


95. Das den Christian und Eva Schultſchen Eheleuten gehörige, she 
Grundſtück zu Klein Piafnig, abgeſchätzt auf 65 Nihlr , zufolge der nebſt Oppe 
thekenſchein und Bedingungen, in der Regiſtratur einzufehenden Taxe, foll a 
am 4. September c., Vormittags 11 Uhr, 

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. a a 

Alle unbekannten Nealprätendenten werden aufgeboten, fd kei Vermeidung 
der Prårfufion, ſoateſtens in dieſem Termine zu melden. 

N den 28. April 1840. 

å Rönigl. Landgericht. 


29. Das dem Adam v. Borsiyskowekl zugehörige baͤuerliche Grundſtüc zu Kl. 
Piaf nitz, abgeſchaͤtz auf 150 Rthlr., zufolge der nedft Hypothekenſchein und Be: 
dingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Texe, ſoll 
am 4. September c., Vormittags um 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſabhaſtirt werben. 
Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten = 19, Bei Vermeidung 
der Praͤcluſton fpåieftens in dieſem Termine zu melden. 
Neuſtadt, den 28. April 1840. å 
Rönigl. Landgericht. Å 
EE EINE 
ESKER) FESTE, 15 
30 Folgende derſchollene Perſonen: ; 

1) Der Sriedrich Wilhelm Wachtel, ein am 15. Mürz 1803 biefetsn außer der 
Ehe geborner Sohn der Eleonore Wachtel, welcher den letzten Nachrichten 
zufolge im Sabre 1808 dem Schullehrer Rittkowitz in Swiraſtein bei Ho⸗ 
henflein in Pflege gegeben und deſſen Vermoͤgen bis auf 307 Reh. 3 Sgr., 

J Pf. angewachfen ift. 

2) Der mennonitiſche Einſaaße Peter Enz aus Krebsfelde, welcher 60 Jahre f 

alt, Anno 1827 nach Rußland ausgewandert iſt und deſſen Vermögen 74 
R. bir. 9 Sgr. 6 Pf. beträgt. / 

3) Der Minsquetier Gottfried Eich aus Lakendorf, welcher im Jahre 1815 
bei dem 12ten Jafanterie⸗Regiment geffanden hat und von demſelben im ge⸗ 
bruar 1817 zur Kriegs⸗Reſerve in feine Heimath entlaſſen ift, deſſen Ber: 
mögen von 17 Rehlr. 14 Sgr. 1 Pf, fid im Depofitorio befindet. 

4) Der Matroſe Michael Zaaſe auch Zaeſe genannt, welcher am 28. Dezember 
1784 birfelbft geboren und den letzten Nachrichten zufolge im Jahre 1805 

I = ER aus zur See gegangen iſt, deſſen Erbtheil 13 ip. 11 Sgr. 

å et ra 

5) Die Anna Maria Grabowsky, melde am 4. Auguſt 1804 hieſelbſt gebo⸗ 
ren {fi und den letzten Nachrichten zufolge im 30 he 1826 in Nenendorf ge 
85 deren in Depoflkorio befindliches Vermoͤgen civen 52 Neple. 


— 1370 — 1 at 
16) Der Gottfried alias Gottlieb WMdlæe, welcher im Jahre 1762 hieſelbſt 
‚geboren und im Jahre 1803 in die Frrinde gegangen iſt, deſſen Vermoͤgen 

; von 39 Athlr. 9 Sgr. 3 Pf. ſich im Depofitorio befindet, N 

"eifp. deren unbekannte Erben und Erbnehmer werden chiemit auf 
N = ben 18. November e. Vormi tags 19 Uhr å 

vor dem Deputtrten Herrn Kreis Juſtiz⸗Rarh Skopnick borgeladen, entweder ſchrift⸗ 

ich oder perſönſich ſich zu melden, widrigenfalls die ad 1 —6 genannten Perſonen 
für todt erklaͤrt und ihr Vermoͤgen den ich legitimirenden Erben, in deren Erman⸗ 
gelang aber dem Fiscus «oder ‚derjenigen Kaffe welchen ein Erbrecht auf erbloſe Ver⸗ 

Haſſenſchaften geſetzlich zuſteht, zugeſprochen werden foll, 

Elbing, den 10. Januar 1840. 5 * 
Boͤnigliches Stadtgericht. . å 

31. Ueber den Nachlaß des am 25. April 9. J. hieſelbſt verſtor benen jüdiſchen 

Handelsmanns Meyer Hirſchſeld “ft per deeretum ‚vom 3. October v. J. 
der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eröffnet, ‚und Der General⸗Liquidations⸗Termin 

5 i vauf den Achtzehnten Auguſt o. Vormittags um I ur 
im Geſchäftslocale des unterzeichneten Königl. Land⸗ und Stadtgerichts vor dem Herrn 
Obar⸗LandessGerichts⸗Aſſeſſor v. Borries anbergumt „zu welchem ſämmtliche unbe⸗ 
kannte Gläubiger zur Anmeldung ‚und Aus weiſung ihrer Forderungen an die Maſſe 
(unter der Verwarnung vorgeladen werden, daß der Aus bleibende, aller etwanigen Vor⸗ 
rechte für werluftig erklärt, und mit feiner Forderung nur an dasjenige, was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, 

gewieſen werden wird. i i f 

Preußiſch Stargardt, den 27. Mai 1840. 

BES | Känigl. Land und Stadtgericht. N a 
32. Ueber den Nachlaß des am 14. Februar b. J. in Czarlin verſtorbenen 
Chauſſee⸗Zoll⸗Erhehers Gottfried Lange iſt durch die Verfügung vom heutigen Tage 

der erbſchaftliche Liquidatjons⸗Prozeß eröffnet worden. Arr SG 

Sämtliche unbekannte Gläubiger werdensdaher zur Anmeldung und Aus wei⸗ 
fung ihrer Forderungen an die Maſſe in unſerm Geſchäftslokal "auf 
den Neun und Zwanzigſten Anguft:c., Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Herrn Oberlandes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Ahrends unter der Verwarnung vorgela⸗ 
den, daß die ausbleibenden Gläubiger aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig 
erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befrledigung der ſich 
meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. 
Preuß. Stargardt, den 29. Mai 1840. ER ; 
. Königl. Land: und Stadtgericht. 5 
33. Ueber denjenigen Theil der Catharine Claaſſenſchen Verlaſſenſchaft, welcher 
der Jacsb Elanſſenſchen Coveure⸗Maſſe angefallen, iſt dato ein beſonderer Concars 
eröffnet worden. Es werden daher ſaͤmmkliche unbekannte Glaͤubiger der Wittwe 
ale AU ‚geborne Elagſſen hiermit aufgefordert, ihre Auſprüche ſpateſteus 
in termine 8 5 8 8 


7 
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På 


dien 26 Auguſt ei og: 
Morgens 9 Ulbr hieſeldſt dor Herrn Aſſeſſor Meisner bei Vermeidung der Präclu⸗ 
fon anzumelden. Den auswärtigen Gläubigern werden die Herren Juſtig⸗Commif⸗ 
fårien Schenkel in Mariendurg und Schütz in Dirſchan in Vorſchlag gebracht. 
Tiegenhof, den 14. März 1840. x 
Königliches Land; und Stadt⸗Gericht⸗ 


Wechseh- und Gerd- Cours. 
Danzig den: 2: Juli 1840, \ : 
Briefe. Geld- "ausgeb: 
Jilb Jip a Sgr⸗ 
ee eee er 170 
i 9 % Augustd'or. „ 4164 — 
199 1982: Dücateir,. neue — 97 
s „„ Veg 
I. — [Kaszen-Anweis Bilfi — | —- 
994 * Ea 
99: | 


3 begehrt; 
x — 
Sgr. 


London, Sicht. 
— 3 Monat.. 
Hambur „ Sicht‘. * on here E = R 
— 10 Wochen a dito alte 
Amsterdam; Sicht. 
— 70 Tage. , 
Berlin; 8 Tage 
— 2. Monat. 2 
Paris; 3 Monat 
Warschau; 8. Tage. 
i — Monat 
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„ Radloff— Louiſe — Stettin — Antwerpen — Ballast. Ordre. 

A. B ) | P. Lehmann a 

E . Meyer — Mentor — Antwerpen! — Ordre. pr 
Kraft — Jupiter — Huore: men rn Å 

F. Schewelbein — Guftav: — Wortfen: — — Je 

G. Graͤſe — Saloutorſam — London — alt Elſen. Otdre , 
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„J Cramer — Facoda Maria — Kötterdäm: — Stuͤckgut, Fr Lkfett 

h, Miner— Is Muir. — Dundee — Ballafiz Ordre. na 
Berndt — Friedrike — Havre — ET, 

Wildermunn — Hennius — Papenburg — Balafid. Ordrer 


5 5 N 
Jans — Anna Margaretha Cprifiine — Copenbagem — Ballast. Ordre, 
Zielcke — Freundſchaft — Dunguergut 8 DR — — . 


Wind 5, S. W. 
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Den 25. Juni angekommen. 


. W. Hammer — Caroline — London — Stückgut. Rheederei 
G. 3. Brandt — Pommerania — Liverpoel — Salz und Batlaft- 
D. L. Nieiſen — Haabet — Gvendbou — Bollaſt. F. Bohm 8e Co, 
P. Beckmann — Guſtav Friedrich — Leith — Ballaſt. Ordre. 


aa 
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PR . Schulte — Johannes — Dieppe GE 2 
F. W. Salomon — Eduard — Hull — 84 
F. W. Trettin — Oſtſee — Copenbagen En — — \ 
G. Veenema — Alberdina — Amſterdam >= — 
J. C. Jans — Auguſtt — Copenhagen = = 
: Geſegelt. . 
J. Hatten — England — Getreide, . 
E. Kopper — Liverpool in. 
C. J. Hammer — London - 
= C. Parnow — Stettin — div. Güter. 5 
J. Block — Colberg — Axtillerie⸗Effecſen. Er 
å re = Wind W. 
Ye 8 Spend 3 
< å 
de 2 å 
| 
: 
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x å * De 5 
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